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Für Tango braucht es zwei!
Organisationale Resilienz und BGM im 
Vergleich
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Agenda

• Resilienz in mehreren Akten
• Resilienz beim Explorationstauchen 
• Wie passt Resilienz zum BGM?
• Resilienz und BGM am Beispiel der BLS
• Fazit
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1. Akt: Ökologieforschung (z.B. „Regime Shift“, Desertifikation…)

2. Akt: Psychologie (z.B. „posttraumatische Reifung“…)

3. Akt: (Informations-)Sicherheit (z.B. Server-Ausfallsicherheit, 
Daten-Integrität…)

Aktueller Akt: Organisationale Resilienz (mit Verbindung zur 
Organisationalen Gesundheit)

Resilienz in mehreren Akten
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Resilienz im organisationalen Kontext umfasst die Fähigkeiten 

− zum Absorbieren von Belastungen und Sicherstellen des 
Funktionierens angesichts gegenwärtiger Widrigkeiten

− zur Erholung von negativen Ereignissen, und zwar bevor die 
Situation nicht mehr kontrollierbar ist

− zur Selbstorganisation, Lernen, und Anpassung

Der dritte Akt: Organisationale Resilienz

Quellen: Sutcliffe & Vogues, 2003, Välinkangas, 2010, Walker et al 2004 Seite 4
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Indikatoren organisationaler Resilienz
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Resilienz
Effektive

Partnerschaften

Interne 
Ressourcen

Wirksame 
Wissensnutzung Silos überwinden

Netzwerke Wandel-
bereitschaft

Zweck-
gemeinschaft

Planungs-
strategien

Proaktive 
Haltung

Stresstests und 
Notfallpläne

Mitarbeiter-
einbindung

Entscheidungs-
findung

Führung

Awareness

Innovation & 
Kreativität

Führung 
& Kultur

Die Fähigkeit, eine Krise zu
überwinden und in einer unsicheren

Welt zu überleben



Resilienz beim Explorationstauchen
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Mitten im Zürichsee…



Relativ schwer beladen…





Bug

Heck

Mast

Steuerrad

Luke

Sand

Treppe

Dachgerüst

Maschine

Steine

Brandschaden

MastHöhe ca. 3 m
Breite ca. 6,50 m

Gefunden: Ein motorisierter Lastsegelkahn von 1900 





Die Choreographie eines Tauchgangs ist vielschichtig

http://u-96.at/category/reisen/ligurien/

Dekompression
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Indikatoren organisationaler Resilienz
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Einen
Business

Case haben
Defekte, Verluste
& Stress managen



− Führungskulturentwicklung
− Organisationsdesign
− Unternehmensentwicklung
− Strategieentwicklung
− Risk Management
− Wissensmanagement
− Innovationsmanagement
− Nachhaltigkeitsmanagement
− KKK-Management*
− HRM & BGM
− …

Utopia: Aufgaben einer/s Chief Resilience Officers…

operativ

strategisch

* KKK = Krisen, Katastrophen- und Kontinuitätsmanagement Seite 14



Resilienz und BGM 
am Beispiel der BLS



Personenmobilität

Güterverkehr

Infrastruktur

Immobilien

Die BLS – ein vielfältiges Verkehrsunternehmen

Seite 16
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Assurance** bezeichnet die Gesamtheit der in einem Unternehmen bestehenden 
Überwachungs- und Aufsichtstätigkeiten.

Assurance-Funktionen dienen der Aufsichtspflicht des Verwaltungsrates und dem 
Unternehmen in Bereichen mit hohen und sanktionsbewehrten Risiken.

Resilienz* im organisationalen Kontext umfasst die Fähigkeiten 
− zum Absorbieren von Belastungen und Sicherstellen des Funktionierens angesichts 

gegenwärtiger Widrigkeiten 
− zur Erholung von negativen Ereignissen, und zwar bevor die Situation nicht mehr 

kontrollierbar ist
− zur Selbstorganisation, Lernen und Anpassung

These: Assurance-Funktionen dienen der Resilienz eines Unternehmens

Was hat Resilienz mit Assurance zu tun?

Quellen: *Sutcliffe & Vogues, 2003, Välinkangas, 2010, Walker et al 2004
** angelehnt an KPMG/HSG, 2012 Seite 18



Keine 
Assurance-
Funktion

BGM

Internes 
Kontroll-

system (IKS)

Compliance 
Manage-

ment

Sicherheit

Interne 
Revision

Datenschutz
Assurance-
Funktion

BGM und die Assurance Community BLS

Geschäftsbereiche BLS / 
Mitarbeitende

Assurance 
Community 

BLS

Verwaltungsrat BLS

Regulierungsbehörde 
(z.B. BAV)Gesetze & Normen

Besteller (Kantone)

Geschäftsleitung BLS

Grau = Stakeholder / Anforderungen
BGM = Betriebliches Gesundheitsmanagement

Risiko-
Management

Informations-
sicherheit
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Care 
Management

BGM 
Kooperative Zusammenarbeit

Betriebliche 
Gesundheits-

förderung 

BGM bei der BLS

Assurance & 
Resilienz

HR & 
Transformation

Seite 20

Organisationseinheit

Arbeitssicherheit/ 
Gesundheitsschutz

(ASGS)



Zusammenspiel ASGS <-> BGM an Beispielen

BGM

Betriebliche 
Gesundheits-

förderung

Care 
Management

Beispiele
• Fokusziel: Reduktion Berufsunfälle
• Programm «Sicherheitskultur»
• Schulung «Arbeitssicherheit durch 

Führung»

Beispiele
• Programm «Gsund@BLS»
• Resilienzkurse zur psychischen Gesundheit und 

zur resilienten Führung
• Integration@BLS

Sicherheit

ASGS = Arbeitssicherheit/ Gesundheitsschutz
BGM = Betriebliches Gesundheitsmanagement
NBU = Nichtberufsunfälle

Gemeinsames 
Steuerungsteam 

& 
Dashboard
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Safety

Security

ASGS



Berufsspezifische Workshops

Gsund@BLS / Fit@BLS in der Werkstatt Bönigen

Seite 22



Unser Fazit

− Die Idee der organisationalen Resilienz entwickelt sich weiter

− Verschiedenste Aspekte zum Überleben der Organisation kommen zusammen

− Assurance-Funktionen und BGM leisten einen Beitrag zur organisationalen 
Resilienz – BGM über die persönliche Resilienz der Mitarbeitenden

− Erfolgsfaktoren 

o Gutes Zusammenspiel zwischen den Funktionen unabhängig von der 
Organisation 

o Vermittlung und Koordination mit Empathie

o Übung macht die Meisterin (und den Meister)

− Aber: Es braucht mehr als zwei zum Tango der organisationalen Resilienz!
Seite 23



Q
uellen: (u.r.) https://noutango.berlin/tango/tango-fuer-trauernde/, 

(u.l.) https://w
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w
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ontevideo/, o.l.: inklusiver Tango en Punta 
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ei.at/tango-en-punta-sich-im

-tango-begegnen/



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!
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